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Die nächste Ausgabe des Städti-
schen Anzeigers erscheint am
19. Juli.

Voraussetzung für eine leih-
weise Überlassung. Neben der
eingereichten Originalfassung
erhalten die Leihgeber später ihr
Filmmaterial auch in digita-
lisierter Form quasi als Jubi-
läumsgeschenk zurück, wenn
stadtbezogene Sequenzen ver-
wendet werden konnten. Infor-
mationen zum Projekt sind bei
der Presse- und Informations-
stelle im Rathaus (Stadthaus,
Hinter dem Rathaus 4, Zimmer
316) zu erhalten. Dort können
die Filme auch dienstags von
13 bis 16 Uhr sowie nach vorhe-
riger Absprache unter Tel. 0381
381-1440 abgegeben werden.
Detaillierte Informationen über
das Projekt und die Nutzungs-
vereinbarung sind im Internet
unter www.rostock.de/film-
schaetze zu finden. 

Verena Herzberg

Auf dem 37. Internationalen Han-
setag im niederländischen Kam-
pen übernahm OB Roland Meth-
ling kürzlich die Hanseflagge als
Symbol, dass Rostock der nächs-
te Ausrichter des alljährlichen
Festes ist. Anlässlich des 800.
Stadtgeburtstages werden zum
38. Internationalen Hansetag
vom 21. bis 24. Juni 2018 rund
400.000 Besucher und 2.000
Delegierte aus 16 Nationen
erwartet. Im Stadtzentrum laden
Märkte, Bühnen und ein buntes
Kulturprogramm zu internationa-
len Begegnungen ein. Anlässlich
des „Hanse Business“-Pro-
gramms werden Unternehmer aus
Mecklenburg-Vorpommern und

europäischen Hansestädten inno-
vative Konzepte präsentieren.
Historische Handelsschiffe brin-
gen typische Waren aus anderen
Hansestädten nach Rostock, wo
sie in einem Hansekontor ver-
kauft werden. Innerhalb der
„Youth Hanse“ absolvieren
Jugendliche gemeinsam ein Sail
Training-Programm und für die
„HANSEartWORKS“ können
Künstler aus den Städten des
Hansebundes Fotografien einrei-
chen. (www.hansetag-rostock.
com) 

Das Rostocker Team übernahm die
Flagge. Foto: Hansetag Rostock/
Annika Schmied

Anlässlich des Doppeljubiläums
2018/2019 ruft die Hansestadt
Rostock zu einer ganz besonde-
ren Mitmachaktion auf. Gesucht
wird privates und fast in Verges-
senheit geratenes Filmmaterial
mit alten Rostocker Stadtimpres-
sionen, das bis zum Juni 1990
gedreht wurde. Dabei ist es egal,
ob die Filme in den Formaten

Normal 8, Super 8 oder 16 mm
vorliegen. Denn es ist noch gar
nicht so lange her, da wurden
bewegte Erinnerungen statt auf
Video mit der Filmkamera auf
Zelluloid festgehalten: Die Ent-
wicklung der Kinder, die Hoch-
zeit oder andere besondere Ereig-
nisse. Oft war dabei auch die
Stadt wichtige Kulisse solch
privater Filme, die heute viel-
leicht in der Abstellkammer ihr
Dasein fristen. Diese Filmse-
quenzen von Rostock sollen
gerettet werden. Denn irgend-
wann trennt man sich vielleicht

„von dem alten Kram“ und dann
wären Filmsequenzen unwieder-
bringlich verloren.
Die Filme können bis zum 15.
September 2017 im Rathaus

eingereicht werden. Sie werden
gesichtet und daraufhin über-
prüft, ob besondere Sequenzen
über Rostock enthalten sind, die
der Nachwelt unbedingt erhalten

bleiben sollten. Geeignete „Film-
schnipsel“ werden dann gesam-
melt, digitalisiert und im Internet
präsentiert. Selbstverständlich ist
eine Nutzungsvereinbarung die

Die „800“  auf dem Neuen Markt stimmte kürzlich auf das Jubiläum ein.  Foto: Joachim Kloock 

Filmschätze zum Doppeljubiläum
Historische Filmsequenzen mit Stadtansichten Rostocks 

sollen gerettet werden - Bis zum 15. September im Rathaus einreichen

Hansetag im Juni

2018 in Rostock 

Aufnahmen 

illustrieren

Stadtgeschichte
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Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass
Mitteilungen für

Herrn René Krosky

im Amt für Jugend, Soziales und
Asyl St.-Georg-Str. 109, Haus II
18055 Rostock, Zimmer 3.01, zur
Abholung bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn René Krosky persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Hauschild
Amt für Jugend, 

Soziales und Asyl

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend, Soziales und Asyl der Hansestadt Rostock

über das Ausliegen einer Mitteilung für
Herrn René Krosky, geb. 04.10.1977

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Frau Juliane Guschak

im Amt für Jugend, Soziales und
Asyl St.-Georg-Str. 109, Haus II
18055 Rostock, Zimmer 3.01, zur
Abholung bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Frau Juliane Guschak persön-
lich oder durch eine von ihr
bevollmächtigte Person erfolgen.
Bei der Abholung durch eine

bevollmächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Hauschild
Amt für Jugend, 

Soziales und Asyl

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend, Soziales und Asyl der Hansestadt Rostock

über das Ausliegen einer Mitteilung für
Frau Juliane Guschak, geb. 15.10.1985

Die Stadt Rostock wird Fund-
sachen, an denen innerhalb der
gesetzlichen Frist weder von
rechtmäßigen Eigentümern noch
von Findern Eigentumsansprüche
geltend gemacht worden sind,
über das Internet im folgenden
Zeitraum versteigern lassen:

durchgehend ab 13. Juli 
(19.00 Uhr) bis spätestens 
23. Juli 2017 (19.00 Uhr)

Unter den Hammer kommen
unter anderem Fahrräder, Han-

dys, Fotoapparate, Schmuck,
Uhren, Bekleidung, Rollstuhl,
Werkzeug, Spielzeug, Schirme,
Gammastrahlenmesser, Kinder-
wagen, elektrische Geräte.
Die Fundsachen sind im Internet-
unter www.rostock.de/fundbuero
in einer Vorschau angeboten und
werden zum oben genannten
Zeitraum versteigert.

Zu beachten ist, dass, wie bei her-
kömmlichen Vor-Ort-Versteige-
rungen von Fundsachen, die
Gegenstände weder auf Funktio-

nalität noch Beschädigung
geprüft werden. Es wird weder
eine Garantie noch Gewährleis-
tung gegeben. Ein Umtausch oder
Rücktritt vom Kauf ist nicht mög-
lich. 

Die Empfangsberechtigten wer-
den gemäß § 980 BGB aufgefor-
dert, ihre Rechte bis zum 12. Juli
2017 beim Stadtamt, Fundbüro,
geltend zu machen.

Hans-Joachim Engster
Leiter des Stadtamtes

Versteigerung von Fundsachen über
das Internet

Das Ortsamt Mitte, Neuer Markt
1a, 18055 Rostock und das
Ortsamt Nordwest 2, Warnow-
allee 30, 18107 Rostock, bleiben

am 13. Juli auf Grund von
Qualifizierungsmaßnahmen der
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
geschlossen. An diesem Tag

können alle Dienstleistungen in
den anderen Ortsämtern der
Hansestadt Rostock in Anspruch
genommen werden.

Ortsämter Mitte und Nordwest am 13. Juli
geschlossen

Im kommenden Jahr feiert
Rostock ein großes Jubiläum -
800 Jahre Stadtgeschichte. Unter
dem Motto „Junges altes Ros-
tock“ ruft der Senator für Bau
und Umwelt Holger Matthäus
alle Interessenten dazu auf, den
Umweltkalender 2018 mit zu
gestalten. „Gehen Sie mit Ihrer
Kamera auf Entdeckungsreise
und zeigen Sie historische
Gebäude, Plätze oder Details im
neuen Gewand. Gern können
auch historische und aktuelle
Aufnahmen gegenübergestellt
werden“, erläutert Senator
Holger Matthäus. 
Der Umweltkalender erscheint
im November 2017. Die Einsen-
der erklären sich mit der Veröf-
fentlichung ihrer Fotos einver-
standen. Folgende Fotodaten sind
erforderlich: Name, Vorname,
Telefonnummer oder E-Mail,
Anschrift des Autors, Ort und
Titel der Aufnahme. 

Die Fotos können per E-Mail, in
Druckversion (nur Format A4)
oder auf CD eingeschickt wer-
den. Für die Druckqualität ist
auch digital das Format A4 mit
mindestens 300 DPI erforderlich.
Bilder sollten an die folgende
Anschrift geschickt werden: 

Hansestadt Rostock
Amt für Umweltschutz,

Holbeinplatz 14
18069 Rostock, E-Mail:

umweltkalender@rostock.de
Kennwort: 

„Foto Umweltkalender 2018“. 

Einsendeschluss ist am 1. August
2017. Es wird um maximal zwei
Fotos pro Einsender gebeten. 

Wer die eigenen Fotos zurückge-
sandt haben möchte, sollte bitte
einen ausreichend frankierten
Rückumschlag beilegen.

„Junges altes Rostock“ -
Fotos für

Umweltkalender 2018
gesucht
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Besuch aus China in der

Hansestadt Rostock

Oberbürgermeister Roland Methling traf sich kürzlich mit Vertretern der Stadt Jimo, einem Vorort von
Qingdao, im Rostocker Rathaus. Herr Liu Wei, Direktor des Amtes für Wirtschaft, unterzeichnete zusam-
men mit Roland Methling eine Interessenbekundung zur wechselseitigen Unterstützung bei der
Weiterentwicklung ihrer Wirtschaftsbeziehungen. Die Stadt Jimo hat knapp 1,2 Millionen Einwohner,
liegt auf der Shanddong-Halbinsel an der Ostküste und ist ein Standort des VW-Konzerns in China.

Foto: Robert Stach

Lütten Klein

6. Juli, 18.00 Uhr

Mehrgenerationenhaus Stadtteil-

und Begegnungszentrum, Danzi-

ger Str. 45d

Tagesordnung:

- Informationen der Ortsbei-

ratsvorsitzenden und der Orts-

amtsleiterin

- Informationen aus dem Rat-

haus/Bürgerschaft

- Stand der Erarbeitung des

ISEK's, Teilbereich Lütten

Klein

Bericht über die Vorbereitung

zum Stadtjubiläum durch

Franziska Nagorny vom Pro-

jektbüro Stadtjubiläum

- Antrag: Nutzungsänderung

und Umbau Videothek zu

Discounter in der „Rigaer

Passage”

- Wahl der ersten Stellvertrete-

rin/des ersten Stellvertreters

der Ortsbeiratsvorsitzenden

Südstadt

6. Juli, 18.30 Uhr

Stadtteil- und Begegnungszen-

trum „Heizhaus”, Tychsenstr. 22

Tagesordnung:

- Auswirkungen neuer Wohn-

gebiete auf die Schulland-

schaft in der Südstadt

- Bauantrag

Umbau/Aufstockung und

engergetische Sanierung unter

Schaffung barrierefreier

Hotelzimmer, Erweiterung

der Werbeanlagen Platz der

Freundschaft 3

- Informationen der Ortsamts-

leiterin und der Ortsbeirats-

vorsitzenden

- Berichte der Ausschüsse

Gartenstadt-Stadtweide

6. Juli, 18.30 Uhr

Großer Konferenzraum Christo-

phorusgymnasium, Groß

Schwaßer Weg 11

Tagesordnung:

- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des Orts-

amtsleiters

Reutershagen

11. Juli, 18.00 Uhr

Beratungsraum des Ortsamtes

Goerdelerstraße 53

Tagesordnung:

- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des Orts-

amtsleiters

Dierkow-Neu

11. Juli, 18.30 Uhr

Beratungsraum Stadtteil- und

Begegnungszentrum, Kurt-Schu-

macher-Ring 160

Tagesordnung:

- Bericht über den Erfüllungs-

stand der Schutzziele „Kriti-

scher Wohnungsbrand” und

„Technische Hilfeleistung”

und der Qualitätsstandards

sowie über die Personalent-

wicklung für das Jahr 2016

- Vorstellung des Standes der

Erarbeitung des ISEKs, für

den Teilbereich Dierkow-Neu

- Berichte der Ausschüsse

- Berichte der Vereine

- Informationen des Quartier-

managers

- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des Orts-

amtes

Evershagen

11. Juli, 18.30 Uhr

Mehrgenerationenhaus, Maxim-

Gorki-Straße 52

Tagesordnung:

- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und der Orts-

amtsleiterin

- Auswertung der Radtour

durch den Ortsteil Evershagen

- Halbjahresreview Arbeit des

Ortsbeirates

- Bericht zu den Vorbereitun-

gen des Stadtteilfestes

- Beschlussvorlagen

Neuaufstellung des Flächen-

nutzungsplans 2035

Einvernehmen der Gemeinde

nach § 36 BauGB für das

Bauvorhaben (Voranfrage)

„Erweiterung des IKEA Ein-

richtungshauses (Logistik),

Rostock, Messestraße 25

Warnemünde-Diedrichshagen

11. Juli, 19.00 Uhr

Cafeteria im Bildungs- und

Konferenzzentrum, Friedrich-

Barnewitz-Str. 5

Tagesordnung:

- Bericht des Ortsamtes und des

Ortsbeirates

- Kinder- und jugendgerechte

Ortsentwicklung Rostock-

Warnemünde

- Vorstellung der Pläne des

Landessportbundes für die

Mittelmole

- Sachstand B-Plan Strand

- Sachstand Strukturkonzept

- Sachstand Parkraumkonzept

- Beschlussvorlagen

- Berichte der Ausschüsse

Sollte die Sitzung nicht bis 22.00

Uhr beendet sein, wird sie am

18. Juli, 19.00 Uhr am selben Ort

fortgesetzt.

Sitzungen der

Ortsbeiräte
Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen
finden Sie etwa fünf Tage vor der Sitzung im Internet unter
www.rostock.de/ksd und auch als Aushang im jeweiligen Ortsamt.

Hansaviertel

18. Juli, 18.00 Uhr

Club der Volkssolidarität,

Bremer Straße 24

Tagesordnung:

- Berichte aus den Ausschüssen

- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des

Ortsamtsleiters

Groß Klein

18.Juli, 18.30 Uhr

Stadtteil- und Begegnungszen-

trum Börgerhus, Gerüstbauer-

ring 28

Tagesordnung:

- Vorstellung Rostock Port

GmbH

- CARIsatt - der etwas andere

Laden

Stadtmitte

19. Juli, 19.00 Uhr

Beratungsraum 1b, Rathaus-

Anbau, Neuer Markt 1

Tagesordnung:

- Vorstellung des Absperrkon-

zeptes „Neuer Markt”

- Information zum Stand der

Erarbeitung des ISEK`s, Teil-

bereich Stadtmitte

- Informationsvorlagen

Information über beabsich-

tigte kurzfristige Maßnahmen

zur Belebung des Stadthafens

- Sondernutzungen

- Informationen des Ortsamtes

- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und der

Ausschüsse

Theatermacher verwandeln jetzt

das im 13. Jahrhundert gegründe-

te Rostocker Kloster zum Heili-

gen Kreuz in ihre Bühne. Vom

Klostergarten aus ziehen sie spie-

lend und musizierend in die

Universitätskirche, durch das

Kulturhistorische Museum und

in den Hof der imposanten Klos-

teranlage. Das Publikum erlebt

einen mittelalterlichen Jahrmarkt

mit Gauklern und Feuer-

schluckern, hört geistliche Lieder

und die Verkündigung des Wort

Gottes, wird Teil des Spiels um

Wahrheit und Widerstand, mit

Intrigen und Verschwörungen,

Liebe, Lust und Leid. 

Zum 500. Jubiläum der Reforma-

tion in Deutschland hat der

Rügener Autor Holger Teschke

im Auftrag des Volkstheaters ein

Theaterstück geschrieben, das

die herausragende Persönlichkeit

der Reformationsbewegung

Rostocks, den Pfarrer von St.

Petri, Joachim Slüter in den

Fokus stellt: Leben und Sterben

des Kaplans Joachim Slüter zu

Rostock. Es erzählt vom Leben

des 1490 geborenen Geistlichen,

der als erster Pfarrer in Rostock

nicht mehr in lateinischer Spra-

che, sondern auf Niederdeutsch

predigte und Zeit seines Lebens

die reformatorischen Ideen

Martin Luthers vertrat. Die

Uraufführung vor der imposanten

Kulisse des Klosters zeichnet in

einem dramatischen Bilderbogen

die Ereignisse der Rostocker

Reformation zwischen 1523 und

1549 nach und thematisiert

Joachim Slüters religiös-philoso-

phischen Einfluss bis in die

Gegenwart. Das Mittelalterspek-

takel inszeniert die Regisseurin

Sonja Hilberger in Koproduktion

mit der Singakademie Rostock

e.V. und der Theatergruppe Die

Freigeister.

Die Premiere findet am 6. Juli

um 20 Uhr im Hof des Kloster

zum Heiligen Kreuz statt.

Weitere Vorstellungen gibt es

am 7. und 8. Juli jeweils 20

Uhr. Karten: Tel. 0381 381-

4700, E-Mail: theaterkasse@

rostock.de oder im Internet

unter www.volkstheater-

rostock.de.

Leben und Sterben

des Kaplans Joachim

Slüter zu Rostock
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Der Kirchenplatz ist die räum-

liche und soziale Mitte des

Stadtteils Gehlsdorf. Es bestehen

jedoch erhebliche Mängel in der

Gestaltung und Funktionalität der

Straßen und Wege sowie der

Grün- und Freiflächen. Proble-

matisch ist auch die mangelhafte

Verkehrssicherheit aufgrund der

Unübersichtlichkeit des sechs-

armigen Kreuzungsbereichs am

Toitenwinkler Weg und der

derzeitigen Verkehrsbelastung

auf der Pressentin- und auf der

Fährstraße.

Für die Neugestaltung der

„Ortsmitte“ von Gehlsdorf sollen

Potenziale ermittelt und Perspek-

tiven für die zukünftige Entwick-

lung aufgezeigt werden. Dazu

wird aktuell ein Entwicklungs-

konzept erarbeitet, welches städ-

tebauliche, verkehrs- und frei-

raumplanerische Aspekte glei-

chermaßen berücksichtigt. 

An dieser Neugestaltung soll

gemeinsam mit den Gehlsdorfer

Einwohnerinnen und Einwoh-

nern im Rahmen eines Bürger-

workshops gearbeitet werden.

Das Amt für Stadtentwicklung,

Stadtplanung und Wirtschaft lädt

alle Interessierten am Mittwoch,

19. Juli 2017 um 18 Uhr in die

Aula des Michaelshof, Fähr-

straße 25 in 18147 Rostock-

Gehlsdorf ein. 

Zunächst werden das mit der

Erarbeitung des Entwicklungs-

konzepts betraute Planer Team

und die Verantwortlichen im Amt

für Stadtentwicklung, Stadtpla-

nung und Wirtschaft über die

Planungsziele zum Kirchenplatz

sowie zu den laufenden städte-

baulichen Entwicklungen in

dessen Umfeld informieren.

Anschließend werden im Plenum

und in Arbeitsgruppen Defizite

und Chancen sowie mögliche

Planungsansätze besprochen.

Neugestaltung des Kirchenplatzes in Gehlsdorf -
Einladung zum Bürgerworkshop am 19. Juli 2017

Am 7. Juli 2017 wird sich der Planungs- und Gestaltungsbeirat der
Hansestadt Rostock zu seiner 20. öffentlichen Sitzung zusammen-
finden. Diese wird am 

Freitag, 7. Juli von 14.00 bis 18.15 Uhr,

in der Kunsthalle, Hamburger Straße 40, Rostock  

stattfinden.

Im Rahmen der 20. Sitzung des Planungs- und Gestaltungsbeirates der
Hansestadt Rostock stehen folgende Vorhaben auf der 

Tagesordnung:

1. 14.00 - 14.45 Uhr Bahnhof Südseite/Kesselborn
(Sportarena/Parkhaus)

2. 14.45 - 15.30 Uhr Bebauung Stadthallenparkplatz 
(Ecke Erich-Schlesinger-Straße/Südring)

15.30 - 16.00 Uhr Pause

3. 16.00 - 16.45 Uhr Markgrafenheide, Ortseingänge und
Ortsmitte

5. 16.45 - 17.30 Uhr Schwanenteichpark/Kunsthalle 
„Ueckerkasten“

Der Planungs- und Gestaltungsbeirat tagt vierteljährlich, um
Planungen und Bauvorhaben in der Hansestadt frühzeitig zu beurteilen.
Ziel der Diskussion und Urteilsfindung ist es, Empfehlungen als
Entscheidungsgrundlage für die Bürgerschaft und ihre Gremien sowie
für die Verwaltung der Hansestadt Rostock zu erarbeiten und gleich-
zeitig private Bauherren bei der Gestaltung städtebaulich bedeutsamer
Vorhaben zu beraten. 

Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner können die öffentliche
Diskussion als Zuhörer verfolgen.

Sitzung des Planungs-
und Gestaltungsbeirates
der Hansestadt Rostock

Die nächste planmäßige Sitzung

der Bürgerschaft findet am

Mittwoch, 12. Juli 2017 um 16

Uhr im Sitzungssaal der Bürger-

schaft, Rathaus, Neuer Markt 1,

statt.

Die Tagesordnung zur Sitzung

wird spätestens am 6. Juli 2017

als Aushang im Schaukasten am

Rathaus und in den Ortsämtern

sowie im Internet unter der

Adresse www.rostock.de/ksd

veröffentlicht und die Unterlagen

für den öffentlichen Teil der

Sitzung können ab diesem Zeit-

punkt beim Sitzungsdienst der

Bürgerschaft, Neuer Markt 1,

Zimmer 39, und ebenfalls im

Internet eingesehen werden.

Sollte die Tagesordnung nicht

abgearbeitet werden, wird die

Sitzung in der Regel am Don-

nerstag, 13. Juli 2017 um 16 Uhr

im Rathaus, Sitzungssaal der

Bürgerschaft, fortgesetzt.

Plätze für Gäste sind beim Sit-

zungsdienst der Bürgerschaft

(Tel. 381-1308) bis zum 11. Juli

2017, 15 Uhr, zu reservieren.

Die Erhebung der Namen erfolgt

zweckgebunden aus Kapazitäts-

und Sicherheitsgründen und wird

nach der Sitzung vernichtet.

Die Karten für die reservierten

Plätze werden am 12. Juli 2017

bis 16 Uhr von der Infothek des

Rathauses ausgegeben und gelten

auch für eine eventuelle

Fortsetzung der Sitzung am 13.

Juli 2017.

Aus bauordnungsrechtlichen

Gründen können nur 41 Gäste-

plätze vergeben werden.

Hinweis:
Für die Benutzung der Führungs-

und Dolmetscheranlage für

Hörbehinderte wird gebeten, sich

kurz vor Beginn der Sitzung

beim Tontechniker im Sitzungs-

saal der Bürgerschaft zu melden.

Dr. Wolfgang Nitzsche
Präsident der Bürgerschaft

Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung der Bürgerschaft am
12. Juli im Rathaus

Der vom Kataster-, Vermessungs- und Liegenschaftsamt der Hansestadt Rostock für Frau Brigitte Rehberg
ausgestellte Dienstausweis Nr. 62/79 der Hansestadt Rostock ist in Verlust geraten und wird hiermit für
ungültig erklärt.

Rostock, 24. Mai 2017
Roland Mehtling

Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Verlust eines Dienstausweises
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Informationen aus der Volkshochschule

Du möchtest nicht nur Spaß

haben, sondern auch etwas lernen

in den Ferien? Dann melde dich

bei einem unserer Ferienprojekte

an.

Fünf Tage lang wird hier unter

fachkundiger Anleitung mit ein-

fachen Zeichenutensilien oder

professionellen Zeichengeräten

ganz im Stil heutiger Zeichner

für Spiele, E-Books und Web-

Comics gemalt und gezeichnet.

Farbenlehre, Körperstudien und

die Entwicklung von Manga/

Anime-Charakteren stehen auf

dem Programm. Geübt werden

Darstellungen der menschlichen

Anatomie, von Tieren, Robotern,

Hintergründen und vieles mehr.

Es werden kleine Wettbewerbe

durchgeführt und du nimmst an

einem „Tai Chi“ Kurs teil.

Da die Ferienwochen durch das

Bundesministerium für Bildung

und Forschung über das Pro-

gramm „Kultur macht stark.

Bündnisse für Bildung“ gefördert

werden, entstehen für die Teil-

nehmer keine Kosten. Inbegrif-

fen sind Mittagessen, Getränke

und ein Wochen-Ticket für die

RSAG für den Stadtbereich

Rostock.

Es finden drei Projekte statt, an

denen jeweils 13 Kinder und

Jugendliche, zwischen 13 und 18

Jahre teilnehmen können.

Folgende Termine stehen zur

Auswahl: 

24. bis 28. Juli
31. Juli bis 4. August

7. bis 11. August 

Das Programm geht täglich von

9.30 bis 16 Uhr.

Anmeldung online unter:

www.vhs-hro.de|Programm|

Junge VHS|Junge VHS kreativ

Dr. Marion Vogel
Leiterin der Volkshochschule

talentCAMPus – Projekte 
„Manga-Comic-GameArt-Zeichen-BootCamp“

Manga/Comic-Zeichenkurs am 23.06.2017 im Rahmen der Bonsai-Tage in der Rostocker Kunsthalle           Foto: vhs

Pflanzensalben selbst gemacht,
am 7. Juli, 17 bis 20 Uhr,

Heilpraxis Katreniok, Fährstr. 9

Streetfotografie – Workshop
am Sonnabend, 8. Juli, 9 bis

17.30 Uhr

Access 2010 – Grundlagen-
Kurs
ab 10. Juli, Montag bis Donners-

tag, jeweils 8 bis 15.45 Uhr

Röhrlinge und Leistenpilze –
Eine Einführung in die Welt
der Pilze
Kurs ab 13. Juli, vier Veranstal-

tungen donnerstags 18 bis 19.30

Uhr

Streetfotografie – Aufbaukurs
am Sonnabend, 22. Juli, 9 bis

17.30 Uhr

Einstiegstests für Kurse zum
Erwerb der Mittleren Reife
oder der Berufsreife ab Sep-
tember 2017 finden am 22.
August von 7.30 bis 12.30 Uhr
oder von 9.15 bis 14.15 Uhr
statt.
Interessenten benötigen für die

Anmeldung ein Formblatt. Dieses

kann telefonisch unter der Num-

mer 0381 381-4300 angefordert

werden. Es wird per E-Mail zuge-

sandt.

„Die Politiker machen sowieso
nur, was sie wollen” - Wahlver-
weigerung als politische
Haltung
Vortrag am 15. August, 18 bis

20.30 Uhr

Blätterpilze, Bauchpilze, Por-
linge und die wichtigsten
Giftpilze
Kurs ab 28. August, montags 18

bis 19.30 Uhr, 8 Veranstaltungen

Aquarellmalerei – Aufbaukurs
ab 4. September, montags 14.30

bis 16.45 Uhr, 14 x 3 Kursstun-

den

Einführung in das freie Zeich-
nen und Malen
ab 4. September, montags 17.15

bis 18.45 Uhr, 12 x 2 Kursstun-

den

Schreibwerkstatt für Frauen
ab 5. September, dienstags 10 bis

12.30 Uhr, 6 x 3 Kursstunden,

14-täglich

Joga für den Einstieg am
Vormittag
Kurs ab 5. September, dienstags

10.30 bis 12 Uhr, 12 x 2 Kurs-

stunden

Mensch und Technik – Philo-
sophiekurs
ab 5. September, dienstags 19 bis

20.30 Uhr, 5 x 2 Veranstaltungen

Rückhalt - Ganzheitliche
Rückenschule
Kurs ab 7. September, donnertags

16.30 bis 18 Uhr, 12 x 2 Kurs-

stunden

Nähkurse
ab 6. September

ab 7. September und 

ab 8. September

jeweils 17 bis 19.15 Uhr, 

6 x 3 Kursstunden

Wenn nichts anderes angege-
ben, finden alle Veranstaltun-
gen in der Volkshochschule,
Am Kabutzenhof 20a, statt.

Anmeldungen und Nachfragen
unter Telefon 0381 381-4300.

Veranstaltungen und Kurse

Am 13. Juli beginnt in der Volks-

hochschule ein Kurs zur Einfüh-

rung in die Pilzkunde. In vier

Veranstaltungen erhalten die

Teilnehmerinnen und Teilnehmer

einen vereinfachten Überblick.

Vermittelt werden grundlegende

Kenntnisse zum Erkennen und

Bestimmen von Pilzen. Die

Kursleiterin gibt wichtige Hin-

weise zum richtigen Sammeln

und Verarbeiten und weist auf

geeignete Literatur für Anfänger

hin. Im Mittelpunkt des Kurses

stehen Röhrlinge und Leisten-

pilze.

Die Kursleiterin ist seit vielen

Jahren als Pilzsachverständige

tätig und bringt zum Kurs vielfäl-

tiges Anschauungsmaterial mit.

Information und Anmeldung

unter Telefon 0381 381-4300.

Einführung in die
Pilzkunde

Während der Hanse Sail vom 10. August ab 16.30 Uhr bis 12. August

bleibt die Volkshochschule geschlossen.

Volkshochschule im August 
drei Tage geschlossen

Honorarkräfte gesucht
Die Volkshochschule der Hansestadt Rostock sucht für eine
Unterrichtstätigkeit auf Honorarbasis in Kursen zum Nachholen der
Berufsreife und der Mittleren Reife ab sofort 

Fachlererin/Fachlehrer für Englisch,
Mathematik, Physik und Biologie

Interessenten senden eine formlose Bewerbung per E-Mail an:
vhs@rostock.de mit dem Betreff: Fachbereich 6, Bewerbung als
Fachlehrerin/Fachlehrer.
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Auftragsbekanntmachung

Dienstleistungen

Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

I.1) Name und Adressen

Hansestadt Rostock, Hauptamt, Zentrale Vergabestelle für Liefer-

und Dienstleistungen, Neuer Markt 3, 18055 Rostock, Kontakt-

stelle(n): Stephan Blaue, Tel. 0381 381-2349, E-Mail: stephan.

blaue@rostock.de Fax: 0381 381-2333, NUTS-Code: DE803,

Internet-Adresse(n): Hauptadresse: http://www.rostock.de

I.2) Gemeinsame Beschaffung

I.3) Kommunikation

Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und

vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter:

https://portal.evergabemv.de/E75138728

Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontakt-

stellen. Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen an die

oben genannten Kontaktstellen

I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers

Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)

Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand

II.1) Umfang der Beschaffung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:

Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel für Schulen und

Sporthallen der Hansestadt Rostock für die Jahre 2017 bis 2021

II.1.2) CPV-Code Hauptteil 50711000

II.1.3) Art des Auftrags Dienstleistungen

II.1.4) Kurze Beschreibung:

Die in den Schulen und Sporthallen der Hansestadt Rotock einge-

setzten ortsveränderlichen Geräte dienen der Durchführung und

Unterstützung des Unterrichts und müssen im Zuge der Unfall-

verhütungsvorschrift GUV-VA3 einer einmaligen jährlichen

Prüfung/Wiederholungsprüfung unterzogen werden. Demzufolge

müssen alle in den Leistungsverzeichnissen für das Los 1 bis 6

genannten Leistungen einmal jährlich, beginnend 2017, bis zum

31.12. des jeweiligen Kalenderjahres erfolgen.

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert

Wert ohne MwSt.: 436 974.79 EUR

II.1.6) Angaben zu den Losen

Aufteilung des Auftrags in Lose: ja

Angebote sind möglich für alle Lose

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:

Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel für Schulen und

Sporthallen der Hansestadt Rostock für die Jahre 2017 bis 2021

Los-Nr.: 1

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s) 50711000

II.2.3) Erfüllungsort

NUTS-Code: DE803

Hauptort der Ausführung:

Hansestadt Rostock, Stadtteile: Dierkow, Toitenwinkel, Gehls-

dorf, Blankenhagen

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:

Die in den Schulen und Sporthallen der Hansestadt Rostock ein-

gesetzten ortsveränderlichen Geräte dienen der Durchführung und

Unterstützung des Unterrichts und müssen im Zuge der

Unfallverhütungsvorschrift GUV-VA3 einer einmaligen jähr-

lichen Prüfung/Wiederholungsprüfung unterzogen werden.

Demzufolge müssen allein den Leistungsverzeichnissen für das

Los 1 bis 6 genannten Leistungen einmal jährlich, beginnend

2017, bis zum 31.12. des jeweiligen Kalenderjahres erfolgen.

II.2.5) Zuschlagskriterien

Die nachstehenden Kriterien Preis

II.2.6) Geschätzter Wert

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder

des dynamischen Beschaffungssystems

Beginn: 01/11/2017 Ende: 31/12/2021

Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote

Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen

Optionen: nein

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union

Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder

Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:

Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel für Schulen und

Sporthallen der Hansestadt Rostock für die Jahre 2017 bis 2021

Los-Nr. 2

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s) 50711000

II.2.3) Erfüllungsort

NUTS-Code: DE803

Hauptort der Ausführung:

Hansestadt Rostock, Stadtteile: Reutershagen/Südstadt

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:

Die in den Schulen und Sporthallen der Hansestadt Rostock ein-

gesetzten ortsveränderlichen Geräte dienen der Durchführung und

Unterstützung des Unterrichts und müssen im Zuge der Unfall-

verhütungsvorschrift GUV-VA3 einer einmaligen jährlichen

Prüfung/Wiederholungsprüfung unterzogen werden. Demzufolge

müssen allein den Leistungsverzeichnissen für das Los 1 bis 6

genannten Leistungen einmal jährlich, beginnend 2017, bis zum

31.12. des jeweiligen Kalenderjahres erfolgen.

II.2.5) Zuschlagskriterien

Die nachstehenden Kriterien Preis

II.2.6) Geschätzter Wert

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder

des dynamischen Beschaffungssystems

Beginn: 01/11/2017 Ende: 31/12/2021

Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote

Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen

Optionen: nein

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union

Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder

Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:

Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel für Schulen und

Sporthallen der Hansestadt Rostock für die Jahre 2017 bis 2021

Los-Nr.: 3

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s) 50711000

II.2.3) Erfüllungsort NUTS-Code: DE803

Hauptort der Ausführung:

Hansestadt Rostock, Stadtteile: Schmarl/Groß Klein

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:

Die in den Schulen und Sporthallen der Hansestadt Rostock ein-

gesetzten ortsveränderlichen Geräte dienen der Durchführung und

Unterstützung des Unterrichts und müssen im Zuge der Unfall-

verhütungsvorschrift GUV-VA3 einer einmaligen jährlichen

Prüfung/Wiederholungsprüfung unterzogen werden. Demzufolge

müssen allein den Leistungsverzeichnissen für das Los 1 bis 6

genannten Leistungen einmal jährlich, beginnend 2017, bis zum

31.12. des jeweiligen Kalenderjahres erfolgen.

II.2.5) Zuschlagskriterien

Die nachstehenden Kriterien Preis

II.2.6) Geschätzter Wert

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder

des dynamischen Beschaffungssystems

Beginn: 01/11/2017 Ende: 31/12/2021

Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote

Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen

Optionen: nein

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union

Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder

Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:

Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel für Schulen und

Sporthallen der Hansestadt Rostock für die Jahre 2017 bis 2021

Los-Nr.: 4

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s) 50711000

II.2.3) Erfüllungsort

NUTS-Code: DE803

Hauptort der Ausführung:

Hansestadt Rostock, Stadtteil: Evershagen

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:

Die in den Schulen und Sporthallen der Hansestadt Rostock ein-

gesetzten ortsveränderlichen Geräte dienen der Durchführung und

Unterstützung des Unterrichts und müssen im Zuge der Unfall-

verhütungsvorschrift GUV-VA3 einer einmaligen jährlichen

Prüfung/Wiederholungsprüfung unterzogen werden. Demzufolge

müssen allein den Leistungsverzeichnissen für das Los 1 bis 6

genannten Leistungen einmal jährlich, beginnend 2017, bis zum

31.12. des jeweiligen Kalenderjahres erfolgen.

II.2.5) Zuschlagskriterien

Die nachstehenden Kriterien Preis

II.2.6) Geschätzter Wert

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
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II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder

des dynamischen Beschaffungssystems

Beginn: 01/11/2017 Ende: 31/12/2021

Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote

Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen

Optionen: nein

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union

Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder

Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:

Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel für Schulen und

Sporthallen der Hansestadt Rostock für die Jahre 2017 bis 2021

Los-Nr.: 5

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s) 50711000

II.2.3) Erfüllungsort NUTS-Code: DE803

Hauptort der Ausführung:

Hansestadt Rostock, Stadtteil: Lütten Klein

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:

Die in den Schulen und Sporthallen der Hansestadt Rostock ein-

gesetzten ortsveränderlichen Geräte dienen der Durchführung und

Unterstützung des Unterrichts und müssen im Zuge der Unfall-

verhütungsvorschrift GUV-VA3 einer einmaligen jährlichen

Prüfung/Wiederholungsprüfung unterzogen werden. Demzufolge

müssen allein den Leistungsverzeichnissen für das Los 1 bis 6

genannten Leistungen einmal jährlich, beginnend 2017, bis zum

31.12. des jeweiligen Kalenderjahres erfolgen.

II.2.5) Zuschlagskriterien

Die nachstehenden Kriterien Preis

II.2.6) Geschätzter Wert

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder

des dynamischen Beschaffungssystems

Beginn: 01/11/2017 Ende: 31/12/2021

Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote

Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen

Optionen: nein

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union

Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder

Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:

Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel für Schulen und

Sporthallen der Hansestadt Rostock für die Jahre 2017 bis 2021

Los-Nr.: 6

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s) 50711000

II.2.3) Erfüllungsort NUTS-Code: DE803

Hauptort der Ausführung:

Hansestadt Rostock, Stadtteil: Innenstadt

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:

Die in den Schulen und Sporthallen der Hansestadt Rostock ein-

gesetzten ortsveränderlichen Geräte dienen der Durchführung und

Unterstützung des Unterrichts und müssen im Zuge der Unfall-

verhütungsvorschrift GUV-VA3 einer einmaligen jährlichen

Prüfung/Wiederholungsprüfung unterzogen werden. Demzufolge

müssen allein den Leistungsverzeichnissen für das Los 1 bis 6

genannten Leistungen einmal jährlich, beginnend 2017, bis zum

31.12. des jeweiligen Kalenderjahres erfolgen.

II.2.5) Zuschlagskriterien

Die nachstehenden Kriterien Preis

II.2.6) Geschätzter Wert

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder

des dynamischen Beschaffungssystems

Beginn: 01/11/2017 Ende: 31/12/2021

Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote

Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: nein

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union

Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder

Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und

technische Angaben

III.1) Teilnahmebedingungen

III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich

Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder

Handelsregister

Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:

- Formblatt 124 – Eigenerklärung zur Eignung/Präqualifizie-

rung ist zugelassen

- Formblatt 234 – Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft

- Formblatt 235 – Verzeichnis der Leistungen anderer Unter-

nehmen

- Formblatt 236 – Verpflichtungserklärung anderer Unterneh-

men (auf gesondertes Verlangen)

- Eigenerklärung zum Unternehmensstatus (KMU)

- Erklärung zur Einhaltung der tarifvertragl. Bestimmungen

- Erklärung, dass das einzusetzende Personal die Qualifikation

als Elektrofachkraft besitzt

- Nachweis der Qualifikation als Elektrofachkraft für das ein-

zusetzende Personal (auf gesondertes Verlangen)

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

III.1.5) Angaben zu vorbehaltenen Aufträgen

III.2) Bedingungen für den Auftrag

III.2.1) Angaben zu einem besonderen Berufsstand

III.2.2) Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:

III.2.3) Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches

Personal

Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen

Qualifikationen der Personen, die für die Ausführung des

Auftrags verantwortlich sind

Abschnitt IV: Verfahren

IV.1) Beschreibung

IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfahren

IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynami-

schen Beschaffungssystem

IV.1.4) Angaben zur Verringerung der Zahl der Wirtschafts-

teilnehmer oder Lösungen im Laufe der Verhandlung bzw.

des Dialogs

IV.1.6) Angaben zur elektronischen Auktion

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)

Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

IV.2) Verwaltungsangaben

IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder

Teilnahmeanträge

Tag: 01/08/2017 Ortszeit: 10.30 Uhr

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforde-

rungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausge-

wählte Bewerber

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahme-

anträge eingereicht werden können: Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots

Das Angebot muss gültig bleiben bis: 31/10/2017

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote

Tag: 01/08/2017 Ortszeit: 10.45 Uhr

Ort: Hansestadt Rostock, Neuer Markt 3, 18055 Rostock

Angaben über befugte Personen und das Öffnungsverfahren:

Bieter sind nicht zugelassen

Abschnitt VI: Weitere Angaben

VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags

Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

VI.2) Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen

VI.3) Zusätzliche Angaben:

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungs-

verfahren

Vergabekammer Mecklenburg-Vorpommern, Ministerium für

Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit, Johannes-Stelling-Str. 14,

19053 Schwerin, E-Mail: vergabekammer@wm.mv-regierung.de

Internet-Adresse:www.mv-regierung.de

VI.4.2) Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren

VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen

Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von

Rechtsbehelfen:

Gemäß § 160 Absatz 3 Satz 1 Nummer 1 - 4 GWB ist ein Antrag

auf Nachprüfung unzulässig, soweit 

1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen

Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfantrags

erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb

einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der

Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt,

2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der

Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum

Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur

Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftrag-

geber gerügt werden,

3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabe-

unterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der

Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem

Auftraggeber gerügt werden,

4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des

Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zuwollen, vergan-

gen sind.

Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirk-

samkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1, Nummer 2 GWB.

§ 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.

VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von

Rechtsbehelfen erteilt

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:

26/06/2017



Bestattungshaus Warnemünde
18119 Rostock · Heinrich-Heine-Straße 15

Inh. Fr. Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V. www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht Petridamm 3b 68 30 55
Dethardingstr. 11 2 00 77 50
Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Hiermit geben wir bekannt, dass der vollständige Jahres-
abschluss 2016 der OstseeSparkasse Rostock am 8. Juni
2017 im elektronischen Bundesanzeiger auf der Internet-
seite: www.bundesanzeiger.de unter der Rubrik: Jahres-
abschlüsse/Jahresfinanzberichte veröffentlicht wurde.

OstseeSparkasse Rostock
Der Vorstand

Mitteilung der OstseeSparkasse Rostock

Hawermannweg 18
18069 Rostock 80 185 0

SAT-/Kabel-Anlagen/TV/HIFI
Problemlösungen fürAntennen, Fernsehen und Musik

- zuverlässig seit 24 Jahren -
Fa.Wolff, Tel. 03 81/686 4605 oder 01 60/3 444 207

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock
Tel. 0381/7611249

Stephan & Scheffler GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 0381/20 26 04 30

Rainer Wachtel
Heizung-Sanitär GmbH

Neubau, RepaRatuR uNd WaRtuNg
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service,
Notdienst, Tel. 0381/454000

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock

Schimmelgutachten und -sanierung
Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

Würdesäule.
Bildung ermöglicht 
Menschen, sich selbst 
zu helfen und auf-
rechter durchs Leben 
zu gehen.  brot-fuer-
die-welt.de/bildung

...eine Frage der Zeit

Rettungsfl ieger 
kennen keine Staus.

  Unterstützen Sie die DRF Luftr ettung. 

Werden Sie Fördermitglied.

 Info-Telefon 0711 7007-2211

 www.drf-luftrettung.de

Zukunft für Kinder !

Den Kleinsten KRAFT 
zum Leben schenken.

GEMEINSAM STARK 
FÜR KINDER.

� � � �    
 � e � � :

worldvision.de/ 
starthelfer

M� r� � :

Mitteilungen/Termine

Branchen−Navigator

Küchen

Heizung/Sanitär

Schimmelbekämpfung

Balkonverglasung

Kompetent
mit Rat und Tat

Informationen und Blutspendetermine bei Ihrem Roten Kreuz.
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Ein Menschenleben
ist nicht mit

Geld zu bezahlen.
Aber Ihre Blutspende
kann ein ganzes Leben
retten. In nur einer
halben Stunde. Ist das
zuviel für Sie?
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